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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 8 
 
Kreisstraßen; 
Baumaßnahmen an Kreisstraßen 2027 
 
Anlage(n): 
Straßenbaumaßnahmen 2027 mit Planungsprogramm 

 
 
Ausschuss für Klima, Natur, Struktur, Umwelt und Verkehr am 
12.10.2026 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht: siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
Für die vorgeschlagenen Straßenbaumaßnahmen 2027 werden im Haushalt 2027 Mittel 
i. H. v. 7.620.500 € benötigt. 
 
 
 
Freiwillige Leistung oder Pflichtaufgabe: Pflichtaufgabe 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
a) Vorbehaltlich der durch den Kreistag bereitzustellenden Mittel für den Straßenbau 

sind im Jahr 2027 die Straßenbaumaßnahmen mit den Nummern 0 bis 13 der beilie-
genden Liste durchzuführen. 
 

b) Das Staatliche Bauamt Freising wird beauftragt, die Straßenbaumaßnahmen im Jahr 
2027 abzuwickeln. 

 
c) Das Staatliche Bauamt Freising wird beauftragt, die Maßnahmen des Planungspro-

gramms abzuarbeiten. 
 
 
 
  

FB 12 

Alois-Schießl-Platz 2 
85435 Erding 
 
Ansprechpartner/in: 
Matthias Huber  
 
Tel. 08122/58-1021 
matthias.huber@lra-
ed.de 
 
Erding, 12.10.2026 
Az.: 
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Vorlagebericht: 
 

1. Um-/Ausbauten 
 

ED 28: Sanierung OD + Kanal Inning a. Holz  
 
Die Gemeinde Inning am Holz beabsichtigt, im Gemeindegebiet infrastruk-
turelle Maßnahmen durchzuführen. Im Zuge dessen sind Maßnahmen an den Gehwe-
gen im Bereich der Ortsdurchfahrt beabsichtigt. Dabei wird die Gemeinde Inning am 
Holz auch die Fahrbahn der ED 28 auf einer Länge von rund 800 m erneuern (hier ist 
ein Erhaltungsabschnitt der Dringlichkeit 2 enthalten). In diesem Zuge soll der gemeind-
liche Regenwasserkanal, der auch der Entwässerung der Kreisstraße dient, erneuert 
werden. Die Gesamtkosten werden auf die beteiligten Baulastträger aufgeteilt. 
Der erste Bauabschnitt wird 2026 fertiggestellt. Der zweite Bauabschnitt soll 2027 fol-
gen. 
Im Haushalt 2027 sollen dafür Mittel i. H. v. 800.000 € bereitgestellt werden. 
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2. Geh- und Radwege sowie Erhaltungsmaß-
nahmen 

 
 
 
ED 26 – GRW Steinkirchen – Taufkirchen, BA Süd: Eldering-Taufkirchen  
 
ED 26 – Deckenbau AS B 388 OU Taufkirchen bis Kreisverkehr Taufkirchen 
 
Das Vorhaben umfasst den Anbau eines straßenbegleitenden Geh- und Radwegs ent-
lang der ED 26 zwischen dem Kreisverkehr in Taufkirchen und Eldering. Ziel der Maß-
nahme ist ein weiterer Schritt zur Schaffung einer durchgehenden Radwegeverbindung 
zwischen Steinkirchen und Taufkirchen (Vils). 
Ziel ist es, den Geh- und Radweg im Jahr 2027 zu bauen. Dies ist u.a. abhängig vom 
Erfolg beim Grunderwerb, dem Zuwendungsantrag und dem Wasserrechtsbescheid. 
Denkbar ist auch eine Realisierung in zwei Abschnitten, aufgeteilt auf die Jahre 2027 
und 2028. Die Gesamtkosten werden auf ca. 970.000 € geschätzt. Im Haushalt 2027 
soll die Hälfte der Baukosten i.H.v. 500.000 € zur Verfügung gestellt werden. 
 
Zusätzlich soll die Erneuerung der Fahrbahn der ED 26 zwischen der neuen Anschluss-
stelle B388 Ortsumfahrung Taufkirchen und dem Kreisverkehr in Taufkirchen auf einer 
Länge von ca. 500 m (Erhaltungsabschnitt der Dringlichkeit 2). Die Fahrbahnerneue-
rung soll unabhängig vom o.g. Geh- und Radweg umgesetzt werden.  
Im Haushalt 2027 sollen dafür 300.000 € zur Verfügung gestellt werden. 
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ED 14 – Deckenbau Lengdorf – Walpertskirchen  
 
Das Vorhaben umfasst die Erneuerung der Fahrbahn der ED 14 zwischen Lengdorf und 
Walpertskirchen auf einer Länge von rund 5 km. Das Projekt enthält zwei Erhaltungsab-
schnitte der Dringlichkeitsklasse 2. 
Im Haushalt 2027 sollen dafür 2.550.000 € zur Verfügung gestellt werden. 
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ED 12 – Fahrbahnerneuerung A 94 AS Lengdorf – Isen  
 
Das Vorhaben umfasst die Erneuerung der Fahrbahn der ED 12 zwischen der A 94 An-
schlussstelle Lengdorf und Isen auf einer Länge von rund 4 km. Der Sanierungsab-
schnitt weist starke Spurrillen auf, welche eine Gefahr für die Verkehrssicherheit dar-
stellen. 
Im Haushalt 2027 sollen dafür 2.210.000 € zur Verfügung gestellt werden. 
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Kleinflächensanierungsprogramm 2027 
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Das Staatliche Bauamt schlägt vor, rund 400.000 € brutto (inkl. Verwal-
tungskosten) für die sogenannte Kleinflächensanierung einzustellen. Ziel 
ist es, durch den Winter ggf. entstehende oder anderweitige Schadstellen 
im kommenden Jahr im Rahmen des Haushaltsansatzes flexibel beheben 
zu können (u. a. die schadhaften Stellen am Vilstalradweg). 
Welche Maßnahmen umgesetzt werden sollen, kann erst nach der Winter-
periode 2026/27 festgestellt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 


